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Marienwerder, den 23ten Dezember 1842. 
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Bekanntmachungen. 

9) In dem Königl. Forſtrevier Gorzno find für den Monat Januar 1843 fol⸗ 
gende Holzverkaufs⸗Termine angeſetzt. 


— — 


— — 33 


Belauf | Sammelplatz. 
Brinsk 24am grünen Kreuz Vormitt. 9 Uhr 
Neuhoff 7 in Wengornia 805 
Klonowo 9 Forſthaus Klonowo do. 
Buczkowo Jagen 82. 10 im Jagen 82. am Wegweiſer do. 

do. 84.13 am grünen Kreuz 1 do. 
Borrek 14 Forſthaus Borrek do. 
Traczyck Jagen 160. 17 Mühle Dembowo do. 

do. 133. 20 im Jagen 133. am Noſſecker Wegweiſer do. 
Dlugimoſt 24 in Wilhelmsthal do. 
Kelpin 127 bei = Belaufstaf. an der Czechanowker Vormit. 11 Uhr 

renze 
Koſtkowo Forſttheil 27 bei der Belaufstafel an der Grodzic⸗Nachmit. 1 Uhr 

Kozeniec noer Grenze | 


Koſtkowo Hauptrevier 28 Forfthaus Koſtkowo Vormitt. 9 Uhr. 


Der Verkauf erfolgt nur nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung an den anweſenden Forſtgeld-Erheber, und werden die zum Verkauf zu ſtel⸗ 
lenden Quantitäten in den Terminen bezeichnet werden. 

Forſthaus Ruda, den 12ten Dezember 1842. 

Der Königl. Oberförſter. 
10) Für den hieſigen Verwaltungsbezirk find zum öffentlichen Verkaufe von Baus, 
Nutz⸗ und Brennhölzern in den Monaten Januar, Februar und März k. J. fol⸗ 
gende Lizitations⸗Termine anberaumt worden: 
Belauf Groddeck den 5ten Januar, en Februar und 2ten März. Die Käufer 
verſammeln ſich im Forſthaufe zu Haaſenwinkel. f 
Belauf Driczmin den 12ten Zarkar, Iten Februar und Iten März, desgleichen in 
der Puſtkowie Grzibeck. 
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Belauf Oſche, Adlershorſt und Altſlieſſ den Igten Januar, Iten Februar und 
löten März, desgleichen in dem Gaſthofe des Herrn Frank hieſelbſt. 
Belauf Neuhaus den 26ſten Januar, 23ſten Februar und 23ſten März, desgleichen 
in dem Forſthauſe zu Reuhaus. 
Belauf Charlottenthal, Rehberg, Pfalzplatz und Jagdhaus den Zlſten Januar, 
28ſten Februar und 30ſten März, desgleichen im Kruge zu Sonsk. 
Belauf Labodda, Roſenthal und Königsbruch den Aten und 28ſten Januar, den 
11ten und 24ſten Februar, den 11ten und 24ſten März, desglei⸗ 
chen im Kruge zu Schlachta. 
Der Verkauf erfolgt nur gegen ſofortige baare Zahlung, die an den in den 
Terminen gegenwärtigen Forſtgeld-Erheber geleiſtet werden muß. 
Oſche, den 5ten Dezember 1842, 
Königl. Preuß. Oberförſterei. 


11) Bekanntmachung der weitern Holz⸗Verkaufs⸗Termine in den Spengawsker 
und Swarocziner Gütern. 


— —̃ ¶ 0 
Benennung | Tag und Monat 
des Ortes und der Stunde des 
des Termins. Termins. 


[den Iten Januar 1843. 
den 17ten do. s 
den Iſten Februar . 
den 1dten do. a 
Im Gaſthauſe zu Spengawsken jedes / den Iſten März 
mal von 10 Uhr Vormittags den 15ten do. 
den Iſten April 
den 15ten do. 
den 2ten Mai 
Iden 2ten Juni 


den 10ten Januar 
Zum Verkauf von Birken⸗Schirrholz den 24ſten do. 
vom Stamme im Goſchiner Forſtbe- den Teen Februar 2 
lauf beim Unterförſter Schilaski zu ) den 21ſten do. 
Neumühle jedesmal 10 Uhr Vormit. [den Teten März 
den 21ſten do. 


Adl. Dominium Spengawsken, ben Löten Dezember 1842. 
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12) Zur anderweitigen Verpachtung folgender, mit dem 31ſten d. M. pachtlos 
werdenden und als Acker benutzten Forſtblößen im hieſigen Revier, nämlich 
1. von cc. 4 Morgen im Belaufe Bechſteinswalde und 
2. von ce. 6 Morgen im Belaufe Barlogi, auf dem ſogenannten großen Oſtrow, 
iſt ein Termin auf den 12ten Januar k. J. Nachmittags 2 uhr im hieſigen 
Geſchäftslokale anberaumt worden, wozu Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Woziwoda, den 13ten Dezember 1842. 8 
Der Königl. Oberförſter. 


13) Es wird hierdurch zur Kenntniß der Gerichts⸗Eingeſeſſenen gebracht, d is An 
Jahre 1843 die Gerichtstage in Oſſusznica an folgenden Tagen: 
am 2ten Januar, am 6ten März, am Iſten Mai, am Zten Juli, am Aten 
September und am 30ſten Oktober 
beginnen und S bis 14 Tage hindurch abgehalten werden. 
Schlochau, den 1Iten November 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Vorla dungen. 


14) Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mk. Friedland. 

Auf den Antrag des Nachlaß⸗Curators, Juſtizkommiſſarius Klör in Dt. Crone, 
iſt über das Vermögen und den Nachlaß der am Aten Oktober 1834 und resp. 
am 23ſten November 1835 hierſelbſt verſtorbenen Handelsmann Hirſch und Gietel 
geborne Jelonneck⸗Schneiderſchen Eheleute der erbſchaftliche Liquidationsprozeß er⸗ 
öffnet worden. 

Zur Anmeldung und Verification der Anſprüche aller unbekannten Gläubiger 
haben wir einen Termin auf den 20ſten Januar a. f. 10 Uhr VM. angeſetzt, 
zu welchem wir dieſelben und namentlich den, ſeinem Aufenthalte nach unbekannten 
Kaufmann Ephraim, welcher nach den actenmäſſigen Nachrichten zuletzt ſeinen 
Wohnſitz in London gehabt, hierdurch unter der Verwarnung vorladen, perſönlich 
oder durch zuläſſige Bevollmächtigte zu erſcheinen, widrigenfalls dieſelben aller ihrer 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben ſollte, werden verwieſen werden. 


15) Im Depoſitorio des Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gerichts zu Konitz befinden 
ſich folgende Maſſen, deren Eigenthümer entweder der Perſon oder dem Aufenthalte 
nach unbekannt ſind: 
1. eine Jeſchkeſche Judicialmaſſe, beſtehend aus 7 Rthlr. 10 fgr. deren Eigen⸗ 
thümer unbekannt iſt, 


14. 
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eine Eva Raatzſche Nachlaßmaſſe, beſtehend aus 19 ſgr. 10 pf. Dieſelbe ge⸗ 


hört einen gewiſſen Daniel Raatz, deſſen Aufenthalt nicht hat ermittelt wer⸗ 
den können, N 


eine Pankeſche Nachlaßmaſſe von 3 Kthlr. 12 ſgr. 11 pf., deren Eigenthü⸗ 


mer ganz unbekannt iſt, 


. eine George Friedrich Ziplinskiſche Judicialmaſſe, beſtehend aus 44 Kthlr. 


Der Eigenthümer iſt der Lohgärber George Friedrich Ziplinski, der nach Po- 
len ausgewandert ſein ſoll, und ſeit dem ſich nicht weiter gemeldet hat, 


eine Eva Rennwanzſche Judicialmaſſe von 5 Rthlr. 22 ſgr. 2 pf., welche der 


Eva geborne Rennwanz verehelichte Labodda gebührt, deren Aufenthalt nicht 
hat ermittelt werden können, 


. eine Eva Heinsſche Nachlaßmaſſe, beſtehend aus 1 Rthlr. 15 fgr. 1 pf., Ei⸗ 


genthümerin iſt eine Schweſter der Eva Heins, Anna verehelichte Paul Jeſſ⸗ 
lar, deren Aufenthalt unbekannt iſt, 


. eine Marie Langeſche Nachlaßſache von 7 Rthlr. 7 ſgr. 11 pf., die dem 


Schiffsknecht Lange, deſſen Aufenthalt ſeit mehreren Jahren unbekannt iſt, gebührt, 


. eine Stufeſche Nachlaßmaſſe von 23 far, 8 pf., deren Eigenthümer ganz un⸗ 


bekannt iſt, 


. eine Jakob Knuthſche Nachlaßmaſſe, beſtehend aus 7 Rthlr. 23 far. 2 pf., 


deren Eigenthümer nicht zu ermitteln geweſen ſind, 


. eine Johann Schulzſche Nachlaßſache von 3 Rthlr. 20 fgr. 6 pf. deren Ei⸗ 


genthümer völlig unbekannt ſind, 


eine Simon Falckſche Kreditmaſſe, beſtehend aus 47 Rthlr. 12 ſgr. 5 pf., die 


Eigenthümer find die Simon Falckſchen Erben, deren Aufenthalt nicht hat er— 
mittelt werden können, 0 


„eine Pankauſche Pupillenmaſſe von SO Rthlr. 22 fgr. 6 pf., deren Eigenthü⸗ 


mer ganz unbekannt geblieben ſind, 


eine Joſeph Wenſierskiſche Nachlaßmaſſe, beſtehend aus 9 Rthlr. 16 fgr. 3 


pf.) deren Eigenthümer der Anton und Stanislaus Wenſierski find, deren 
Aufenthalt nicht hat ermittelt werden können, 

eine Carl Gehrkeſche Nachlaßmaſſe von 3 Rthlr. 10 ſgr. 6 pf., die dem Knecht 
Johann Gehrke gehört, deſſen Aufenthalt unbekannt geblieben iſt. 

Die Eigenthümer dieſer Maſſen oder deren Erben, werden nunmehr aufgefor⸗ 


dert, innerhalb 4 Wochen die Auszahlung der Gelder nachzuſuchen, und ſich zu de— 
ren Empfangnehmung gehörig zu legitimiren, widrigenfalls die Beſtände der oben⸗ 
genannten Maſſen zur Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwenkaſſe abgeliefert und dort ſo lange 
aufbewahrt werden ſollen, bis in der Folge deren Eigenthümer oder ihre Erben ſich 
melden, und zur Empfangnehmung legitimiren. Konitz, den 7. November 1842. 


Königl. Land- und Stadt-⸗Gericht.“ 
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16) Auf den Antrag der Benefizial⸗Erben des am Zten März 1829 in Ober⸗ 
gruppe verſtorbenen Einſaſſen Erdmann Stobbe iſt über den Nachlaß des Letzteren 
der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, und iſt zur Liquidation der 
Forderungen der bekannten und unbekannten Gläubiger ſowie zugleich zur Subhaſta⸗ 
tion des zur Maſſe gehörigen sub Nr. 6. in Obergruppe belegenen Erbzinsgrund⸗ 
ſtücks von 26 Morgen culmiſch, gerichtlich abgeſchätzt auf 724 Rthlr. 10 ſgr. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenatteſt in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ein Ter— 
min an ordentlicher Gerichtsſtelle den 25ſten März 1843 Vormittags 10 uhr 
in Gruppe angeſetzt, wozu alle unbekannten Realprätendenten und Nachlaßgläubiger 
hiemit unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß ſie bei ihrem Ausbleiben 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Graudenz, den Iten November 1842. 
Adeliches Patrimonial-Gericht Gruppe. 


Verkauf von Grundſtücken. 
17) Nothwendiger Verkauf. 

Die der Wittwe Juſtine (alias Chriſtine) Drzewnowska, gebornen Ganie⸗ 
rowska gehörige Erbpachtsgerechtigkeit des Grundſtücks Schäferey Nr. 5. von 120 
IIRuthen Kulmiſch Flächeninhalt, welche nebſt dazu gehöriger Kathe und Pertinen⸗ 
tien auf 100 Rchlr. abgeſchätzt worden iſt, ſoll mit den Pertinentien den 25ſten 
März 1843 an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. a 

Marienwerder, den 26ſten November 1842. 

Königl. Land- und Stadt-⸗Gericht. 


18) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land» und Stadtgericht Gräudenz. 

Das zu Rehden sub dr. 125. belegene, zur Franz Auguſt Müllerſchen Liguida⸗ 
tionsmaſſe gehörige Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe und 40 [JRuthen 
Gartenland, torivt auf 95 Rthlr. 6 ſgr. S pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol im Termine den 24ſten März 
1843 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


19) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 
Das zu Grüne Linde sub Nr., 55. belegene, den Chriſtian Wechslerſchen 
Erben gehörige Grundſtück, taxirt auf 307 Rthlr. 15 ſgr., zufolge der nebſt Hy— 
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pothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine den 28. 
März 1843 VM. 10 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


20) Nothwendiger Verkauf. 

Das den Barbier Steinkeſchen Eheleuten gehörige, sub Nr. 364. am Müh⸗ 
lenthor gelegene Wohnhaus nebſt allen Pertinenzien auf 210 Rthlr. abgeſchätzt, 
ſoll in termino den 10ten März k. Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtra— 
tur einzuſehen. Conitz, den Sten Oktober 1842. | 

Königl. Land» und Stadt-⸗Gericht. 
21) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land: und Stadt⸗Gericht Löbau. 


Das zu Walcyk sub Nr. 41. des Repertorii belegene, den Caſimir Deskowski— 
ſchen Eheleuten gehörige, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur des 
Gerichts einzuſehenden Taxe auf 175 Rthlr. gewürdigte bäuerliche Grundſtück wird 
am öten April 1843 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


22) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Jaſtrow. 


Die in hieſiger Feldmark am Küddowfluße belegene und zur Chriſtian Peter⸗ 
ſchen Conkursmaſſe gehörige Herrenwieſe, ſoll in termino den 20ſten Februar 
künftigen Jahres von Mittags 11 Uhr ab an ordentlicher Gerichtsſtelle in nachſte— 
henden 6 Parzellen ſubhaſtirt werden: 

1, die Parzelle Nr. I. aus 73 [IRuthen beſtehend, geſchätzt auf 43 Rthlr. 8 
ſgr. 4 pf. N 

die Parzelle Nr. II. aus 1 Morgen 24 [IRuthen beſtehend, geſchätzt auf 
120 Rthlr. 27 fgr. 6 pf. f 

die Parzelle Nr. 111. aus 2 Morgen 27 [IRuthen beſtehend, geſchaͤtzt auf 

229 Rthlr. 10 ſgr. 

die Parzelle Nr. IV. aus 4 Morgen 46 [IRutßben beſtehend, geſchätzt auf 

368 Rthlr. 23 ſgr. 4 pf. 

die Parzelle Nr. V. aus 4 Morgen 143 []Ruthen beſtehend, geſchätzt auf 

415 Rthlr. 15 ſgr. 

die Parzelle Nr. VI. aus 1 Morgen 165 [IRuthen beſtehend, gefhäst auf 

145 Rthlr. 6 far. 8 pf. 

Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerm Bureau II. einzuſehen. 


N 


D 


— — 


— 
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\ 
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23) Das nul vor 3 Jahren neu ausgebaute, der Bürger ⸗Hospital⸗Haltung gehörige 
Grundſtück Nr. 133. und 150. der Neuſtadt, enthaltend 3 Stuben nebſt Küche parterre, 
2 Stuben und Alkoven oben, Keller, Pferde-, Kuh- nnd Holzſtall, ingleichen 2 beſon⸗ 
dere Hofplätze, ſoll meiſtbietend verkauft werden, wozu wir den Lizitations-Termin 
auf den 1Iiten Januar 1843 zu Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrath und 
Syndikus Oloff anberaumt haben. 1 

Ohr aution von, 150 Rthlr. wird Niemand zum Gebot gelaſſen; die Be— 
dingungen werden im Termin vorliegen, können auch früher in unſerer Regiſtratur 
geingefehen werden. Thorn, den Tten Dezember 1842. 

Der Magiſtrat. 


24) Der Ockonomie⸗Inſpettor Paſternack, gegenwärtig in Leſſen, will feine in der 
Stadt Leſſen am Markt, und in der Kirchenſtraße belegene Gaſtwirthſchaft, beſte— 
hend in einem Wohnhauſe mit 3 Stuben, Hofraum, Pferdeſtall und einem Garten, 
Kartoffel⸗Acker, aus freier Hand verkaufen, wobei bemerkt wird, daß vom Kauf⸗ 
geld 300 Rthlr. bis den 24ſten Juni 1845 zur erſten Sicherheit, gegen 5 Pro⸗ 
zent Zinſen ſtehen bleiben können. Kaufluſtige belieben ſich an Ort und Stelle in 
Leſſen zu melden. 


23) Eines meiner beiden am Markte hieſelbſt belegenen Häuſer, in denen der 
Handel ſeit Jahren mit gutem Erfolge betrieben wird, beabſichtige ich aus freier 
Hand an den Meiſtbietenden zu verkaufen, und können Kaufliebhaber die Bedin— 
gungen ſtets bei mir einſehen, auch ſolche auf portofreie Briefe von mir erhalten. 
Oſterode, den 16ten Dezember 1842. 
a Der Kaufmann Meycke. 


Ain yet gen ver ſchie denen Inhalts. 
26) In der Reſſource zur Einigkeit in Marienwerder ſind wegen anderweiter Ein⸗ 
richtung, 10 Glas- und andere Kronen von verſchiedener Größe, bis zu 16 Lichte 
das Stück, modern und gut erhalten, für Tanzſäle und große Zimmer geeignet, 
gegen gleich baare Bezahlung zu verkaufen. Der öffentliche Verkauf iſt im Res⸗ 
ſourcen⸗Lokale auf den 28ſten dieſes Monats Nachmittags von 2 Uhr an be⸗ 
ſtimmt und werden Kaufliebhaber hierzu eingeladen. 


27) Ein geübter Forſiſchreiber findet bei dem Unterzeichneten ſogleich ein Unter⸗ 
kommen. . Mokrylaſſ bei Gollub, den 16ten Dezember 1842. 
N Der Oberförſter Binz. 
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28) Ein unverheiratheter Amtsſchreiber, in den Domainen⸗Geſchäften, namentlich 
im Rechnungsweſen geübt und mit vortheilhaften Zeugniſſen verſehen, weiſet der 
Kreis⸗Sekretair Karpowski zu Roſenberg auf portofreie Meldung ein ſofortiges 
gutes Unterkommen nach. N 


29) Ich warne Jedermann, meinem Sohne Ernſt Adolph Alexander etwas zu bor⸗ 
gen, oder ſich mit ihm in irgend ein Geſchäft einzulaſſen, indem ich für ihn mit 
nichts aufkomme, vielmehr jeden Dritten deshalb beſonders in Anſpruch nehmen 
werde. Stenckendorff B. Kroll. 


30) Im diesjährigen hieſigen Michaeli⸗Jahrmarkt hat Jemand bei mir einen 
Mantel liegen laſſen und bis heute noch nicht wieder abgeholt. Ich fordere daher 
den rechtmäſſigen Eigenthümer deſſelben hierdurch auf, ſolchen von mir gegen Er⸗ 
ſtattung meiner dieſerhalb gehabten Auslagen in Empfang zu nehmen. 

Jaſtrow, den 30ſten Oktober 1842. Der Kaufmann S. M. Kitten, 


31) In dem Gute Kopitkowo bei Neuenburg kann ein tüchtiger Böttcher, der 
fi über feine Leiſtungsfähigkeit und gute Führung auszuweiſen vermag, dauernde 
Beſchäftigung finden, und ſofort anziehen. 


— 


Bekanntmachung. 


32) In der unterzeichneten Oberförſterei ſind zum meiſtbietenden Verkauf von 
Bau⸗, Nutz⸗ und Brennholz folgende Termine angeſetzt. 


pro Monat 
Selfufer e Verſammlungsort 
| . Ja. ge Marz 5 
£ nuar ſbruar 
Sr . ĩ ͤ e ]³˙» 
1 Pollnit | 5 4 | 2 iin der Förſterei Pollnitz Vor⸗ und Nachmittags 


2|Hohenfamp 


3 Barkriege 9 ! 

4 Neuſorge 10 5 66 ſim Forſthauſe zu Peterswalde wie vor 

5 Peterswalde 

61 Lodzin H Re ae in der Oberförſterei Lindenberg Vormittags. 
Die Ortsbehörden werden erſucht, die Ortsbewohner hiervon in Kenntniß zu 

ſetzen. Lindenberg, den 19ten Dezember 1842. 


Königl. Preuß. Oberförſterei. 
— —— — 


